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Impressionen

Wohin des Weges nach neun Jahren Pflichtschule? Zur
Inspiration präsentieren alle sechs Wochen Jugendliche und
junge Erwachsene im „Wohnzimmer“-Format ihren individuellen
Aus-/Bildungs-/Berufsweg. Das Publikum: 12- bis 25-jährige
Besucher:innen von Back on Stage 5. An einem Donnerstag
von 16 bis 18 Uhr. In angenehmer Atmosphäre (Snacks,
Getränke, Ruhe) erhalten die Heranwachsenden allgemein gut
verständliche Infos in Form eines Kahoot-Quizzes: Zum
österreichischen Schulsystem, zur Schul- und
Ausbildungspflicht bis 18, zum Jugendcoaching, zur
Angebotslandschaft Schule – Beruf , im speziellen über
Sprungbrett und Die Flanke und über das AMS/U25. 
Das quasi als Intro und dann erscheint zum Beispiel eine FH
Gesundheitsberufe-Studentin*, dann ein Koch* und Security
und morgen ein Lehrling als Bankkaufmann*. Im Talon haben
wir noch eine Sanitäterin*, einen Installateur* und fragen
laufend die Zielgruppe, welche Berufsbilder sie interessieren
und welche sie präsentieren können und wollen.
Die Jugendarbeiter:innen gestalten das in Interviewform und
öffnen den Raum für Fragen der Besucher:innen. Im besten
Fall entsteht ein „guter Draht“ zwischen Gäst:in und
Besucher:innen in Form von Aufmerksamkeit, Neugierde,
Interesse, Respekt. 

  

Der Boxsport mit seinen verschiedenen Spielarten wie
englisches Boxen, MMA, Jiu-Jitsu, Krav Maga oder eben
auch Muay Thai erfreut sich derzeit größter Beliebtheit bei
Jugendlichen. Mittlerweile füllen (semi-)professionelle
Kämpfe auch hier in Wien Clubs, Hallen und sogar Arenen.
Der Fokus liegt hierbei auf cis-männlichen Kämpfern und
deren heroische Darstellung vom Verteidiger auf Leib und
Leben. Im geschützten Rahmen während des
Mädchen*betriebs können hier weibliche* Jugendliche im
Alter von 12-21 ganz vorrausetzungsfrei mit einer
professionellen Boxtrainerin ihre Koordination, Ausdauer und
Schlagkraft stärken. Das Angebot wird sowohl von Teenies,
als auch von Jugendlichen von Back on Stage 5 und
5erHaus gleichermaßen gerne genutzt. Bis zu 12 Mädchen*
sammeln sich Freitagabends zum Training im Turnsaal vom
Jugendzentrum.
Boxen bietet neben der sportlichen Betätigung auch die
Möglichkeit aus der Passivität zu kommen und sich selbst zu
behaupten. Die Selbstwirksamkeitserfahrungen, die die
Mädchen* und jungen Frauen* aus den Einheiten mitnehmen
können, kann ihnen im alltäglichen Leben Halt und Haltung
geben. 



Streetwork
Eine unserer Hauptätigkeiten ist nach wie vor die Arbeit
im öffentlichen Raum. Hierzu sind wir täglich im 5. Bezirk
unterwegs, verweilen in verschiedenen Parks und bleiben
somit auch in Kontakt mit unseren Zielgruppen. Die
kontinuierliche Beziehungsarbeit mit den 12- bis 24-
Jährigen erfolgt meist über entspannte Gespräche und zu
bestimmten Anlässen organisieren wir Aktionen. Wir sind
sichtbar im Pridemonth unterwegs, verteilen Gutscheine
der Roten Box an Zielgruppen, arbeiten thematisch zum
8. März, und setzen uns kritisch mit tagesaktuellen
Themen auseinander. Streetwork kann auch in
Konfliktsituationen im öffentlichen Raum vermitteln und
funktioniert als Infodrehscheibe für unsere Zielgruppen.
Schulstreetwork wird vor allem in den Wintermonaten
verwendet, um mit der Zielgruppe in der kalten Jahreszeit
in regelmäßigen Abständen in Kontakt zu bleiben. Hier
sind wir vor allem bei den Schulen MS Viktor-Christ-
Gasse und der MS Gassergasse.  

Wien und Bratislava – keine anderen europäischen
Hauptstädte liegen so nah beieinander wie diese zwei. Zeit
dem schönen Bratislava mal einen Besuch abzustatten!
Alles tiptop organisiert von unserer Reiseleiterin Taima mit
Unterstützung vom Bos5 -Team. An einem Samstag
machten wir uns mit einer Gruppe Jugendlicher - ganz
klimaneutral versteht sich, mit dem Zug - auf den Weg ins
55 Kilometer entfernte Bratislava.
Dort angekommen, spazierten wir sofort in Richtung Burg 
(Bratislavský hrad) und genossen den royalen Ausblick
über die 480.000 Einwohner:innen große Stadt. Es wurde
erkundet, gelacht, content produziert und ganz wienerisch
lamentiert über den strapaziösen Aufstieg. Das macht
natürlich hungrig und wir genossen ganz landesuntypisch
Pizza und Pasta. Mit vollem Bauch strömten wir dann in
alle Himmelsrichtungen aus und trafen uns fast pünktlich
wieder.
Thema waren natürlich die Gemeinsamkeiten und die
Unterschiede der Zwillingsstädte. Zwillinge oder doch eher
sehr verschiedene Geschwister? Wo sind all die anderen
Jugendlichen in der Stadt? Die Jugendlichen und das
Team konnten auf jeden Fall unseren jeweiligen Horizont
erweitern.
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Daten & Fakten
Margareten der 5. Wiener Innenstadtbezirk gilt schon lange als Arbeiter:innenbezirk, in den es jedoch
immer mehr junge, gut gebildete Familien zieht. Es wohnen circa 55.000 Menschen in Margareten. 59 %
davon sind wahlberechtigt, was etwas unter dem Wiener Durchschnitt von 66% liegt. Im Jahr 2023 sind
6007 Kontakte zu 12 – 24-jährigen Personen entstanden, was einem Plus von 18% entspricht, 42%
davon waren weiblich*. 2878 Kontakte (47%) sind im Öffentlichen Raum entstanden. Desweitern sind 65
% unserer Zielgruppen Jugendliche im Alter zwischen 15 und 19 Jahren. Im Jahr 2023 hatten wir 1472
Kontakte über Soziale Medien. Über das gesamte Jahr hatten wir häufig Kontakt mit 155 Personen.  
Nach wie vor beschäftigen uns die großen U-Bahn Baustellen im Bezirk, da zwei große und früher sehr
gut besuchte Parks, der Bacherpark und Leopold- Rister-Park, die nach wie vor nur eingeschränkt
nutzbar sind.
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